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3. Kreisklasse Herren

SV Viktoria Elisabethfehn II : SV Gehlenberg-Neuvrees III 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

Kleemann macht den Sack zu

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des SV Viktoria Elisabethfehn II im Spiel
der 3. Kreisklasse Herren gegen den SV Gehlenberg-Neuvrees III beschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 27:11 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere van Santen und
Kleemann die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Röbber / Röbber konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen
Warnke / Tallen beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. van Santen / Kleemann hatten am
Nachbartisch gegen Schröder / Budde bei ihrem 3:0 keine Probleme. Das war ein souveräner Sieg.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Meik Röbber
gegen Markus Tallen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Die richtige
Herangehensweise hatte Tom van Santen beim Sieg in drei Sätzen gegen Wilhelm Warnke ab dem
ersten Ballwechsel. Nico Röbber war in der Partie gegen Jan Budde nicht zu stoppen und gewann
ungefährdet mit 3:0. Sehr eindeutig war der Verlauf des zweiten Satzes, der mit 11:0 für Röbber
endete. Silas Kleemann gelang es Lasse Schröder zu bezwingen – das extrem enge Duell endete
erst im Entscheidungssatz. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Kleemann mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:1. Beim 3:0-Erfolg gelang es Meik Röbber den Gastspieler Wilhelm Warnke in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Einen knappen
Erfolg feierte nachfolgend Tom van Santen beim 10:12, 11:6, 9:11, 11:5, 11:5 gegen Markus Tallen,
mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Eine umkämpfte Niederlage gab es
anschließend für Nico Röbber beim 2:3 gegen Lasse Schröder, der im Vorfeld auf dem Papier von
der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Wie umfightet dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Silas Kleemann gewann wiederum sein
Spiel gegen Jan Budde eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte sehr überraschend, mit 3:0.
Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den SV Viktoria Elisabethfehn II die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Viktoria Elisabethfehn II am 01.10.2022 gegen den BV
Essen IV möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
08.10.2022 gegen den TTV Cloppenburg V versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Viktoria Elisabethfehn II

Doppel: Röbber / Röbber 1:0, van Santen / Kleemann 1:0 
Einzel: M. Röbber 1:1, T. Santen 2:0, N. Röbber 1:1, S. Kleemann 2:0 

 SV Gehlenberg-Neuvrees III
Doppel: Warnke / Tallen 0:1, Schröder / Budde 0:1 
Einzel: W. Warnke 0:2, M. Tallen 1:1, L. Schröder 1:1, J. Budde 0:2


